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unsere Dienstleistungen

fördern
Sie möchten eine Solarstromanlage bauen?
Wir bezahlen Investitionsbeiträge an Ihre Anlage.

Welche Anlagegrösse planen sie?

verkaufen
Verändern Sie Ihren persönlichen Strommix und kaufen 
Sie Thurgauer Naturstrom mit einem hohen Anteil 
Thurgauer Solarstrom.

Welche Strommenge wünschen Sie?

produzieren und konsumieren
Möchten Sie den selber produzierten Solarstrom an 
die Mieter oder Nachbarn abgeben?

Sollen wir für Sie einen „Zusammenschluss zum 
Eigenverbrauch (ZEV)“ organisieren?

beteiligen
Werden Sie Miteigentümer an unseren vereinseigenen 
Solarstromanlagen.

Wieviel möchten Sie investieren?

aufwerten
Bieten Sie ihren Endkunden ein hochwertiges, regionales 
Stromprodukt als Basisangebot an. Bestellen sie Thurgauer 
Naturstrom mit hohem Anteil Thurgauer Solarstrom.

Wie möchten Sie das Basisangebot aufwerten?

Podiumsdiskussion
2023, Restaurant Trauben, Weinfelden

Wir wissen aber handeln nicht
Ibusanditia secto blacimi, cum, que sequuntia dolluptam, 
nobis et la intotatiam fugia est, quo quaspel laccaepudit od 
esci apidunt iberem quis maios adi opta dionsedi te pro core 
la quaecaeritas adit, volectotae aut quo tem fuga.

Pascal Vögeli 
Wissenschaftlicher Assistent an der ZHAW

Referat 
Szenarioentwicklung für Verwertung lokaler Stromü-
berschüsse durch Elektromobilität

Vorname Name
Berufsbezeichnung

Vorname Name
Berufsbezeichnung

Vorname Name
Berufsbezeichnung

VERSORGUNGSSICHERHEIT

Informationsveranstaltung
27. April 2022, Restaurant Trauben, Weinfelden

Wie kann Solarstrom zum Rückgrad der Stromversorgung werden?

T 052 724 03 48 | info@solarstrom-pool.ch | www.solarstrom-pool.ch

Wir reden über das Handeln
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Ibusanditia secto blacimi, cum, que sequuntia dolluptam, 
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Wir wissen, aber handeln nicht

Podiumsdiskussion und 
Mitgliederversammlung
Montag, 17. April 2023, Gasthaus zum Trauben, Weinfelden

Solarstrom wird zum Rückgrat der Stromversorgung 
in Kombination mit Speichermöglichkeiten



Pascal Vögeli 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
an der ZHAW School of 
Engineering

Impulsreferat: 
Szenarioentwicklung für Verwertung lokaler 
Stromüberschüsse

Andrea Paoli 
Leiter des Amtes für Energie 
Thurgau

Martin Simioni 
CEO der EKT-Gruppe, dem 
kantonalen Versorger für 
Elektrizität und Daten

Tim Wepf 
Leiter der Abteilung Wasserbau 
und Hydrometrie beim Amt für 
Umwelt Thurgau

Bruno Kaufmann 
Gemeinderat in Hüttwilen, 
Ressort Elektrizitätswerk, 
IT, Medien

Urs Dünnenberger 
Gründungsmitglied und seit 2013 
Präsident vom Solarstrom-Pool 
Thurgau (Moderation)

Montag, 17. April 2023

Gasthaus zum Trauben
Rathausstrasse 1
8570 Weinfelden
 
24. Mitgliederversammlung 
Solarstrom-Pool Thurgau

Impulsreferat, Podiumsdiskussion 
ab ca. 21.30 Uhr Apéro

Datum

Ort 

19.00 – 19.45 Uhr

20.00 – 21.30 Uhr

Podiumsdiskussion

Die Solarenergie hat im Thurgau grosses Aus-
baupotential. In der Gemeinde Hüttwilen sind 
Solaranlagen mit einer Leistung von 2.3 MWp 
installiert, welche Solarstromüberschüsse von 
rund 600 MWh/a in das überliegende Netz ein-
speisen. Die ZHAW hat in einer Forschungsarbeit 
untersucht, wie die Solarstromüberschüsse ge-
speichert werden könnten. Neben Elektroautos, 
stationären Batterien und Wasserstoff, wurde 
auch ein Pumpspeicherkraftwerk analysiert. Das 
Wasser könnte aus dem Hüttwilersee in einen 
oberliegenden Speicherweiher gepumpt werden. 
Bei Bedarf z.B. in der Nacht könnte das Wasser 
turbiniert und wieder in elektrische Energie 
umgewandelt werden.

„Klein-Pumpspeicherkraftwerke“ könnten an 
verschiedenen Orten im Kanton Thurgau erstellt 
werden und ein wichtiger Bestandteil der Versor-
gungssicherheit sein. Um diesem Eingriff in die 
Natur zu realisieren, sind Synergien zu suchen 
und zu nutzen.

Anhand dieser Idee wollen wir mit Experten der 
Frage nachgehen: Welche Randbedingungen 
müssen erfüllt sein, dass solche Ausgleichskraft-
werke ökologisch und ökonomisch sinnvoll sind?

Impulsreferat

Programm


